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Dorn Lift feiert große Erfolge in Deutschland …

… mit den Hightech-Raupen-Arbeitsbühnen von Hinowa, so das 
Unternehmen. Dorn Lift ist Exklusivvertreter des italienischen Ar-
beitsbühnenherstellers Hinowa für Österreich und Süddeutsch-
land und bietet seit 25 Jahren international eine große Auswahl 
moderner Arbeitsbühnen an. Zu den Kunden zählt auch der re-
nommierte Arbeitsbühnenvermieter MPE aus Stuttgart, der in 
einem Jahr gleich vier Arbeitsbühnen bei Dorn gekauft hat. Dies 
ist nach Unternehmensangaben ein Beispiel für die dynamische 
Entwicklung von Dorn Lift in den letzten Jahren.„Die Nachfrage 
nach Hinowa-Raupen-Arbeitsbühnen war und ist sehr groß“, er-
läutert MPE-Geschäftsführer Claus Engelhardt. „Darum haben 
wir uns nach und nach für die Anschaffung von insgesamt vier 
Arbeitsbühnen entschieden. Uns überzeugt die technisch ausge-
reifte und ausgezeichnete Qualität der Hinowa-Maschinen sowie 
die gute Zusammenarbeit und die hervorragende Beratung von 
Dorn Lift.“

Gerd Kernbichler (li.) von Dorn Lift bei einer Bühnenübergabe an Claus Engelhardt von 
MPE.

Terex AWP ernennt neuen Regionalvertriebsleiter

Terex Aerial Work Platforms (AWP) hat Bernhard Kahn zum neuen 
Regionalvertriebsleiter - Regional Sales Manager - für Deutsch-
land, Österreich und der Schweiz ernannt. Dabei wird er für die 
gesamten Vertriebsabläufe verantwortlich sein. Sein Hauptziel 
ist es, die Produkt- und Marktpräsenz von Genie Industries, ein 
Geschäftsbereich von Terex AWP, weiter auszubauen, heißt es in 
einer Pressemitteilung. Er berichtet direkt an Stein Adolfsen, Divi-
sional Sales Manager für Nordeuropa.
Als Regionalvertriebsleiter wird Bernhard Kahn eng mit seinem 
neuen Vertriebsteam zusammenarbeiten, um den Genie-Kunden 
qualitativ gute Genie-Arbeitsbühnen und Teleskopstapler sowie 
erstklassige und tatkräftige Unterstützung im deutschsprachigen 
Raum zu bieten.
Seit gut 13 Jahren ist Bernhard Kahn in der Arbeitsbühnenbranche 
und seit 2000 bei Genie als Vertriebsrepräsentant für Süddeutsch-
land und Österreich tätig gewesen. 
Bernhard Kahn hat zwei neue Vertriebsrepräsentanten, Uwe Wie-
demeier und Markus Happ, einstellen können, die ihn in seiner 
neuen Position unterstützen werden. „Wir freuen uns, Uwe und 
Markus im Team begrüßen zu können. Unsere Kunden werden 
ihre umfangreiche Vertriebserfahrung und ihr tief gehendes Ver-

ständnis der Branche als deutliche Bereicherung zu schätzen wis-
sen“, kommentiert Bernhard Kahn.
Uwe Wiedemeier verfügt über langjährige Vertriebserfahrung in 
der Mobilkran- und Baumaschinenbranche und wird die Genie 
Kunden in der nördlichen Hälfte Deutschlands betreuen.
Markus Happ wird für die Genie Kunden in der südlichen Hälfte 
Deutschlands zuständig sein. Er besitzt über 14 Jahre Erfahrung 
in der Vermietbranche.

Das neu Vertriebsteam der Genie Germany GmbH (v.l.n.r.): Vertriebsrepräsentant Uwe 
Wiedemeier, Bernhard Kahn, Regionalvertriebsleiter für Deutschland, Österreich und der 
Schweiz, und Vertriebsrepräsentant Markus Happ.

MOBA stärkt internationalen Marktauftritt 

Der Aufsichtsrat der MOBA Mobile Automation AG in Limburg hat 
am 1. Juli 2008 Dr. Holger Barthel, Alfons Horn und David Shelstad 
als neue Mitglieder des Vorstands der MOBA AG bestellt und Vol-
ker G. Harms zum Vorstandvorsitzenden ernannt. Willibald Sehr 
scheidet aus dem Vorstand aus und wird künftig den Unterneh-
mensbereich Innovationsmanagement aufbauen und verantwor-
ten.
Wie das Unternehmen mitteilt, gehört die MOBA AG zu den inter-
national führenden Herstellern von Sensor-, Mess-, Steuer- und 
Regelungstechnik sowie Wäge- und Identifikationssystemen für 
den mobilen Einsatz, wie sie beispielsweise in Baumaschinen, 
Kranen oder auch Hubarbeitsbühnen verwendet werden. Die 
Unternehmensgruppe konnte ihren Umsatz in den vergangenen 
zehn Jahren von rund 11,9 Millionen Euro (1997) auf 41,2 Millio-
nen Euro (2007) steigern. In demselben Zeitraum wuchs die Perso-
nalstärke von 99 auf fast 300 Beschäftigte an. Die MOBA AG wurde 
1972 von Paul Harms als Ingenieursbüro in Steinbach bei Limburg 

gegründet. Heute ist das 
Unternehmen nach eige-
nen Angaben ein weltweit 
gefragter Systemspezialist 
und OEM-Ausrüster.
„Der neu aufgestellte Vor-
stand ist eine Konsequenz 
aus der zunehmenden In-
ternationalisierung und 
Globalisierung unseres Ge-
schäfts“, erläutert der neue 
Vorstandsvorsitzende Volker G. Harms. Neu bei der MOBA AG ist 
Dr. Holger Barthel, Vorstand Produktion und Logistik. David Shel-
stad ist seit Oktober 2007 weltweit für den Vertrieb und das Marke-
ting im Geschäftsfeld Construction der MOBA AG verantwortlich 
und wurde zum Vorstand Vertrieb und Marketing berufen. Alfons 
Horn übernimmt künftig den Vorstand Entwicklung.

Der neue Vorstand der MOBA Mobile Automation 
AG (v.l.n.r.): Alfons Horn, Vorstand Entwicklung, Da-
vid Shelstad, Vorstand Vertrieb und Marketing, Dr. 
Holger Barthel, Vorstand Produktion und Logistik, 
Volker G. Harms, Vorstandsvorsitzender.
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Haulotte Group übernimmt Bil-Jax

Die Haulotte Group gibt die Akquisition von Bil-Jax durch seine 
amerikanische Tochtergesellschaft bekannt.
In der Pressemitteilung betont Haulotte, dass der weltweite Hu-
barbeitsbühnenmarkt durch starken Wettbewerb und schnelles 
Wachstum geprägt ist. Zusammen werden Haulotte und Bil-Jax 
eine wettbewerbsfähige Produktpalette anbieten, um die Bedürf-
nisse und Zufriedenheit der Kunden und Partnern noch weiter zu 
steigern.
„Dieser Erwerb wird uns bei unserer zukünftigen Geschäftsent-
wicklung helfen“, erklärte Alexandre Saubot, Generaldirektor der 
Haulotte Group. „Die Akquisition ermöglicht uns, unsere weltwei-
te Marktposition zu stärken, unser Produktportfolio zu vergrößern 
und einen Produktionsstandort in Nordamerika zu schaffen.“
„Wir haben den nächsten natürlichen Wachstumsschritt unter-
nommen“, erläuterte Jeff Ott, CEO von Bil-Jax. „Zusammen kön-
nen wir unseren Kunden jetzt eine zunehmend interessantere 
Auswahl an Höhenzugangslösungen bieten. Zudem sind wir 
durch die bessere Positionierung am Arbeitsbühnenmarkt kon-
kurrenzfähiger. Wir sind überzeugt, dass diese Verbindung mit der 
Haulotte Group unseren Kunden und Industriepartnern größe-
ren Nutzen, eine bessere Auswahl und mehr Innovationen bieten 
wird. Außerdem wird die Allianz das Produktangebot sowie unse-
re Position außerhalb der USA erhöhen.“
Synergien erwarten die beiden Unternehmen insbesondere in 
vier Bereichen: 1. Wirtschaftlich durch die starke Marktpositi-
on von Haulotte im Bereich Hubarbeitsbühnen und durch die 
60-jährige Erfahrung von Bil-Jax als einer der führenden Herstel-
ler von Gerüsten und Nischen-Arbeitsbühnen in Nordamerika. 
2. Die Integration der Konstruktionsabteilungen und die Mittel, 
Innovationen und Produktentwicklung zu erhöhen. 3. Rationali-
sierung der Geschäftsabläufe durch die erhöhte Kaufkraft und die 
Beseitigung überflüssiger Kosten. 4. Sowohl bei den Produkten als 
auch in allen anderen Bereichen, wie beispielsweise Service, den 
Kunden vollständige Lösungen im Höhenzugangssegment zur 
Verfügung stellen.
Beide Gesellschaften entwickeln zurzeit einen umfassenden Plan, 
der sich auf die Integration des vereinigten Geschäfts konzen-
triert. Die Haulotte Group geht davon aus, dass diese Integration 
bis Ende 2008 vollzogen sein wird.

ELEVANT Service jetzt zusätzlich im 
Ruhrgebiet mobil

Und wieder wird das ELEVANT Service-Netz noch dichter ge-
knüpft: Dirk Döhring ist mit seinem nagelneuen ELEVANT Ser-
vice-Bus speziell für den Großraum Ruhrgebiet zuständig.

Unterwegs im Ruhrgebiet: Dirk Döhring mit seinem ELEVANT Service-Bus.

Ralf Kruse nach kurzer, 
schwerer Krankheit gestorben
Ralf Kruse, bekannt als geschäftsführender Gesellschaf-
ter der CCK-Crane Cooperation Kruse GmbH, ist im Al-
ter von 46 Jahren am 10.7.2008 nach kurzer, schwerer 
Krankheit in Berlin gestorben.
Nach einer Tätigkeit bei Krupp Wilhelmshaven gründe-
te der diplomierte Wirtschaftsingenieur 1990 zusammen 
mit Lothar Wißner die CCK GmbH und handelte mit ge-
brauchten Autokranen. 2004 übernahm man die Unic-
Minikran-Vertretung für Deutschland. Er führte dieses 
Produkt erfolgreich in den Markt ein und wurde dafür 
2005 von Unic ausgezeichnet (siehe BM22/11/2005).
Die Erfolgsstory wurde 2006 jäh unterbrochen als Ralf 
Kruse wegen des Verdachtes der Steuerhinterziehung 14 
Monate in Untersuchungshaft genommen wurde und 
die CCK GmbH in die Insolvenz ging. Das 5-monatige 
Verfahren platzte am 10.10.2007 wegen Befangenheit ei-
ner Schöffin, die in einem Brief an den Angeklagten ihre 
Sympathie zum Ausdruck brachte. Das Verfahren sollte 
in Kürze neu aufgerollt werden.
Der Kranspezialist Ralf Kruse arbeitete nach eigenen An-
gaben gegenüber dem BM an einem Comeback als Kran-
händler und wurde von seiner schweren Krankheit völ-
lig überrascht. Melitta Konopka (Schöffin) schrieb über 
Ralf Kruse in ihrem Brief: „... ich halte Sie für eine integre 
Persönlichkeit und für einen lieben, netten und großzü-
gigen Menschen“ (TAZ.de. v. 13.11.2007)
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Mietlift Arbeitsbühnen GmbH 
wird Teil der mateco-Gruppe

Anfang Juli übernahm die mateco-Gruppe den regional tätigen 
Arbeitsbühnen-Vermieter Mietlift Arbeitsbühnen Vertriebs- und 
Vermietungsgesellschaft mbH in Dormagen. Damit werden die 
Geschäftsaktivitäten im Bereich Vermietung von Arbeitsbühnen 
in der Region Rhein-Ruhr verstärkt.
Alle rund 100 Arbeitsbühnen, die überwiegend für den industriel-
len Einsatz konzipiert sind, werden übernommen, sämtliche Ar-
beitsplätze bleiben erhalten. Mit diesem Zusammenschluss setzt 
die mateco-Unternehmensgruppe ihre langfristig geplanten Ex-
pansionspläne weiter fort. Ziel sei eine planvolle und geradlinige 
Expansion, die Marktchancen ausschöpft, ohne Risiken einzuge-
hen.
Durch die Geschäftsübernahme der Mietlift GmbH wird das 
bundesweite Niederlassungsnetz der Mateco AG im Raum NRW 
durch einen zusätzlichen Standort in Dormagen erweitert. ma-
teco erzielt damit eine noch größere Nähe zum Kunden und ein 
deutliches Service-Plus. Die regionale Präsenz zählt seit Jahren zu 
den großen Stärken des Unternehmens mit Sitz in Stuttgart.
Der geschäftsführende Gesellschafter der Mietlift GmbH, Norbert 
Reinold, wird – nach über 20-jähriger Geschäftstätigkeit in der 
Branche – aus Altersgründen aus dem Unternehmen ausschei-
den. Norbert Reinold und Wolfgang Roth, Vorstandsvorsitzender 
der mateco AG, hatten sich bereits vor vielen Jahren auf einer Ge-
schäftsreise in die USA kennengelernt und erste Kontakte für eine 
zukünftige Kooperation der beiden Unternehmen geknüpft.
„Von besonderer Bedeutung für unsere Kunden ist das hohe fach-
liche Know-how im industriellen Sektor, das die Firma Mietlift 
am regionalen Markt verkörpert“, betont Roth. „Wir kennen und 
schätzen Norbert Reinold, der das Unternehmen in seiner Ge-
schichte hervorragend am Markt positionieren konnte.“
Bereits seit mehreren Jahren hat mateco sein Angebot auf die Be-
dürfnisse zahlreicher Branchen abgestimmt und kann nahezu in 
jedem Geschäftsfeld mit sehr gepflegten und gewarteten Geräten 

und gut ausgebildetem Personal aufwarten. Mit der Übernahme 
der Mietlift GmbH wird das Branchenspektrum im industriellen 
Sektor noch erweitert und um wertvolle Fachkenntnisse und Er-
fahrungen ergänzt.
Die Kunden der Mietlift GmbH profitieren nach mateco-Angaben 
in jeder Hinsicht von dieser Kooperation. Sie erwartet ein noch 
größeres Angebot an Arbeitsbühnen für nahezu jeden Einsatz-
zweck, Service auf hohem fachlichem Niveau inklusive bundes-
weiter Verfügbarkeit und moderner Technik.

Ehepaar Reinold (Mietlift), Wolfgang Roth und Hans-Hasso Kersten (beide mateco) besie-
geln die Übernahme vor Ort (v.r.n.l.).

SAIE 2008 mit neuer Thematik

Süditaliens größte Baumesse eröffnet laut Veranstalter zur kom-
menden SAIE, die vom 15. bis 18. Oktober stattfindet, eine neue 
Halle und überschreitet damit die 200.000 m² Hallenfläche.
In dieser Halle 14/15 wird eine neue Thematik zusammengefasst 
unter dem Titel SAIENERGIA. Die Italiener haben sich das Thema 
Energie-Effizienz in Gebäuden groß auf die Fahnen geschrieben. 
Energiesparendes Bauen, erneuerbare Energien, Fotovoltaik, Erd-
wärme, von Sonnenkollektoren betriebene Klimaanlagen, all dies 
sind die Themen, die auf der SAIEENERGIA zu sehen sind.
Der Trend, die SAIE – die ja eine allgemeine Bau- und Baumaschi-
nenmesse ist – in klar abgegrenzte Themenbereiche zu gliedern, 
wird somit fortgeführt. Nach STRUTTURA LEGNO (Holz am Bau), 
LATERSAIE (Dachziegel), SAIEBIT (Bausoftware) und PRECAST 
(Fertigteilbeton) ist die SAIEENERGIA nun der fünfte eigenstän-
dige Sektor. Der Fachbesucher kann somit ganz gezielt zu den 
einzelnen Sektoren gehen und dort ein komprimiertes und um-
fangreiches Produktangebot vorfinden. Einen Querschnitt von 
Produktneuheiten, die zum ersten Mal ausgestellt werden, gibt 
wiederum der Neuheitenguide. Ein wichtiges Instrument, wenn 
sich der Fachbesucher insbesondere mit Innovationen beschäf-
tigt. Die SAIE ist bekannt für die Innovationsfreude ihrer italie-
nischen Aussteller.

Auch das Kongressprogramm 
greift die neue Thematik auf. 
Das kulturelle Herzstück der 
SAIE, die CUORE MOSTRA be-
fasst sich dieses Jahr mit dem 
Thema Qualität und Energie 
für ein nachhaltiges Bauen. 
Der Eröffnungskongress findet 
bereits am Messevortag statt. 
Referenten sind unter anderem 
erstrangige, international be-
kannte Architekten wie Will Al-
sop, Christoph Ingenhoven, Jaime Lerner und Chad Oppenheim.
Die Messe Bologna, die nach Mailand das größte Messegelände 
Italiens unterhält, geht mit gutem Beispiel voran. Die erste Etappe 
des Einsatzes von Sonnenenergie für das Messegelände beginnt 
mit einer Abdeckung von Teilen der größten Halle mit Solarzellen 
auf insgesamt 600 m². Die Messe Bologna benutzt eine Fotovoltaik- 
anlage von Grid Connected, deren Solarzellen mit einer Neigung 
von 30 Grad nach Süden ausgerichtet sind.
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Power-Lift weiter auf Erfolgskurs

Trotz des laut Power-Lift GmbH allgemeinen leichten Rück-
gangs vermeldet das Unternehmen, UpRight Master Distribu-
tor Deutschland, steigende Verkaufszahlen. Verglichen mit dem 
gesamten Vorjahr wurde bereits jetzt die Anzahl der verkauften 
Geräte übertroffen. „Die kontinuierliche und dabei realistische 
Planung hat uns geholfen unsere Ziele für das Jahr 2008 in Zusam-
menarbeit mit unseren Kunden und Partnern zu erreichen und 
weiter auszubauen“, so Holger Johan, Geschäftsführer der Power-
Lift GmbH.

Zudem wurde das bundesweite Servicenetzwerk mit weiteren 
Standorten (derzeit 22) erweitert. Im Vertrieb unterstützt sich die 
Power-Lift GmbH ebenfalls. Seit dem 01.08.2008 verstärkt Harald 
Kuolt als weiterer Vertriebsmitarbeiter neben Bernd Pantlofsky, 
der seit dem 01.01.2008 für das Unternehmen tätig ist, das Team.
Kuolt war in der Vergangenheit für Unternehmen wie Mobilift, 
Bertram und Haulotte erfolgreich tätig und verfügt über entspre-
chende Erfahrung in der Branche. Das Team der Power-Lift GmbH 
zählt jetzt neun Personen. Neben der UpRight Produktpalette und 
den Sumner Montageliften plant Power-Lift weitere Produkte im 
Bereich Zugangstechnik in ihr Vertriebsprogramm aufzunehmen. 
„Und das wird gar nicht so lange dauern“, verspricht Holger Jo-
han.
Der Betrieb in Erkrath bei Düsseldorf wurde jüngst vergrößert. 
Neben einer überdachten Hallenfläche von etwa 2000 m2 und 
einer Bürofläche von mittlerweile circa 250 m2 ist in Kooperati-
on mit der Schipper Industrieberatung ein voll funktionierendes 
Schulungszentrum dazu gekommen.

Harald Kuolt verstärkt seit dem 01.08.2008 das Vertriebsteam der Power-Lift GmbH.

Mitarbeitervorstellung

Martina Harth  ist für die Abonnemen-
tenbetreuung unserer Magazine: Kran-
magazin, Schwertransportmagazin und 
Bühnenmagazin der KM Verlags GmbH 
zuständig.
Bei allen Fragen rund um Ihr Abo  steht 
Ihnen Frau Harth montags, mittwochs 
und freitags von 8.00 - 12.00 Uhr als 
kompetente Ansprechpartnerin unter der Rufnummern:
+49 (0)6155/8781690 bzw. unter E-Mail: harth@kmverlag.de 
zur  Verfügung.

Pirtek, ein führender mobiler 24-Stunden-Reparaturservice für 
Hydraulikschlauchleitungen in Deutschland, steigert nach eige-
nen Angaben seinen Umsatz von 17,5 auf 21,4 Millionen Euro im 
abgelaufenen Geschäftsjahr. Dies entspricht einem Zuwachs von 
rund 22 %. Bis Ende 2008 soll die Zahl an Service-Centern auf 48 
wachsen. Pirtek blickt auf sein bislang erfolgreichstes Geschäfts-
jahr (04/2007 bis 03/2008) zurück. So konnte nicht nur der Um-
satz weiter gesteigert, sondern auch die Zahl der Standorte von 
37 auf insgesamt 42 ausgebaut werden. Die von Franchise-Part-
nern geführten Betriebe bewegen heute insgesamt 170 mobile 
Werkstattwagen und rückten im letzten Geschäftsjahr zu 84.921 
Serviceeinsätzen aus. So viele hatte es seit Gründung von Pirtek 
Deutschland im Jahr 1996 noch nie gegeben.

Pirtek mit zweistelligem Umsatzwachstum




